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Notrufe und Störungsdienste

Die Gemeinde Panketal ist mit der Vorwahl 030 in das Berli-
ner Telefonnetz eingebunden. Mit den bekannten Notfallnum-
mern (Polizei 110, Feuerwehr und Rettungsdienst 112) er-
reicht man regelmäßig die Einsatzleitstellen der Berliner Poli-
zei bzw. Feuerwehr. Von dort werden die Einsätze an die ent-
sprechenden Barnimer Einsatzleitstellen weitergeleitet (Poli-
zeiinspektion Bernau bzw. Feuerwehrleitstelle Eberswalde).
Leider sieht sich die Telekom trotz vielfacher Aufforderung bis
heute nicht in der Lage, ortsspezifische Notrufweiterleitungen
zu bewerkstelligen. Im Notfall sollten Sie dennoch diese Not-
fallrufnummern wählen, da die praktische Anrufweitergabe in-
zwischen relativ reibungslos funktioniert. Unabhängig davon
besteht aber auch die Möglichkeit, die rund um die Uhr be-
setzten Einsatzdienststellen direkt anzurufen unter:

Polizeiinspektion Barnim 03338 3610
Feuerwehr und Rettungsdienst
(Einsatzleitstelle Eberswalde) 03334 30480

Die Störungsdienste erreichen Sie unter:

Elektroenergie (E.DIS) 03361 7332333

Gas 03337 4507430 01801 393200
EIGENBETRIEB Kommunalservice Panketal

Wasser 0800 2927587

Abwasser 03334 58190 / 03334 581912

Grubenentsorgung 03342 80621
Fundtiere

Tierheim Ladeburg 03338 38642

Die nächste Ausgabe des „Panketal-Botens“ erscheint am 31. Mai 2014  

und wird bis zum 31. Mai 2014 an die Panketaler Haushalte verteilt.

Sitzungstermine für den Monat Mai 2014

Die regulären Sitzungen der Fachausschüsse, der Ortsbeiräte und der Gemeindevertretung finden an folgenden Terminen statt:

Tagungsort: in der Regel Sitzungssaal Rathaus Panketal (außer Ortsbeiräte)

Ortsbeirat Zepernick Freitag 09.05.2014, 19.00 Uhr

Ortsbeirat Schwanebeck Freitag    09.05.2014, 18.00 Uhr

Ortsentwicklungsausschuss Montag  12.05.2014, 19.00 Uhr

Sozialausschuss Dienstag 13.05.2014, 19.00 Uhr

Finanzausschuss Mittwoch 14.05.2014, 19.00 Uhr

Hauptausschuss Donnerstag 15.05.2014, 18.00 Uhr

Gemeindevertretersitzung Montag 19.05.2014, 19.00 Uhr

Petitionsausschuss Donnerstag 22.05.2014, 19.00 Uhr 

Der Ortsbeirat Schwanebeck tagt im Haus am Genfer Platz 2, 16341 Panketal, der Ortsbeirat Zepernick im Leseraum der Bibliothek,
Schönower Straße 105, 16341 Panketal.

Die Tagesordnung einschließlich der Texte der Beschlussvorla-
gen finden Sie auf unserer Internetseite www.panketal.de unter
Bürgerforum – Gemeindevertretung – GV-Sitzungen, wenn Sie
auf das Datum der entsprechenden GV-Sitzung klicken. Die
Ortsbeiräte und Fachausschüsse beraten die sie jeweils inhalt-
lich betreffenden Vorlagen. In welchen Ausschüssen die Vorla-
gen beraten werden, ist dem Deckblatt der Vorlage zu entneh-
men (Beratungsfolge).

M. Jansch
Büro Bürgermeister
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tiert. Wo wir vor fünf Jahren bei den Horten standen, was seit
dem passiert ist und wie sich die Betreuungszahlen verändert
haben, zeigt die folgende Übersicht. Diese Zahlen zu kennen, ist
wichtig, wenn es um die Frage geht, was in nächster Zeit ge-
schehen muss und wie die derzeitige Situation tatsächlich ist.

Rainer Fornell,
Bürgermeister

Hortbetreuung in Panketal

Im unmittelbarem Zusammenhang mit der Schulentwicklung
steht die Frage der Hortbetreuung. In der letzten Ausgabe habe
ich Ihnen die Entwicklung der Schülerzahlen seit 2008 präsen-

ALLGEMEINES

Anmerkungen zum Hort Zepernick:
• Bis 2008 musste der Hort allein mit dem Räumen im Hortgebäude und der Schule auskommen
• 2010 kamen die Räume in der Heinestraße 1 mit insg. 330  m2 BGF hinzu (plus 75 Plätze)
• 2008 ging der Montessorihort mit Heute bis zu 90 Betreuungsplätze, nicht nur für eigene Schüler, in Betrieb
• Die Schülerzahl der Grundschule Zepernick sank von 2008 zu 2013 von 650 auf 580 Kinder, minus 10,7 %
• Es sind ggw. im Hort Zp. (Stand April 2014) 336 Plätze regulär vom Jugendamt genehmigt, belegt sind aktuell 304 Plätze

Anmerkungen zum Hort Schwanebeck:
• Die Schülerzahl der Grundschule Schwanebeck stieg von 295 in 2008 auf 319 in 2013 plus 7,5 %
• 2013 wurde die Sportmensa in Betrieb genommen, seit dem erfolgt die Essenversorgung der Hortkinder dort
• Es sind ggw. (Stand April 2014) im Hort Sb. 240 Plätze genehmigt, belegt sind 206 Plätze
• Von den genehmigten Plätzen sind 137 dauerhaft und und 103 befristet genehmigt.

In absoluten Zahlen werden heute in kommunalen Horten mit 520 Kindern, 85 weniger Kinder betreut als 2008

In absoluten Zahlen werden heute an den kommunalen Grundschulen mit 899 Kindern, 46 weniger als 2008 beschult
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Quo Vadis AG Schule ?

Was bisher geschah:

Im August 2013 gab es einen Bürgerentscheid zur Frage, ob
Panketal einen neuen zusätzlichen dritten Grundschulstandort
braucht. Bei diesem Bürgerentscheid stimmten 2.267 für einen
dritten Grundschulstandort, 2.225 stimmten dagegen. Das wa-
ren zwar geringfügig mehr Ja- als Nein-Stimmen, erforderlich
wären aber 4.214 Ja-Stimmen gewesen. Es fehlten also 1.947
Ja- Stimmen für einen erfolgreichen Bürgerentscheid.

Die Gemeindevertretung setzte den alten Beschluss zum Bau
eines Schulergänzungsbaus an der Möserstraße wieder in
Kraft (er hatte wegen des Bürgerentscheides einige Monate ge-
ruht). Beschlossen und beabsichtigt war ein Schulergänzungs-
bau mit 1-Feld-Sporthalle, neun Klassenräumen, zwei Grup-
penräumen, einem Lehrerzimmer  sowie ca. 200 m2 zusätzli-
cher Fläche für den Hort, mithin ca. 2.400 m2 Bruttogeschos-
sfläche. Die Baukosten sollten ca. 4,5 Mio. Euro betragen und
entstammten einer zuvor schon beauftragten Machbarkeitsstu-
die (Variante C-L).

Im Zuge der Planung zeigte sich, dass der Neubau bei der be-
absichtigten architektonischen Ausführung nicht nur eine län-
gere Bauzeit, sondern in Folge der Projektbearbeitung und der
Wünsche der Grundschule auf 12 Klassenräume, sechs Grup-
penräume, vier Lehrer- bzw. Schulleitungszimmer und eine
Sporthalle aufwuchs. Klar, dass dieser Raumzuwachs in der
Planung nicht ohne Kostenfolgen bleiben würde. Immerhin
wuchs die Bruttogeschossfläche von ca. 2.400 m2 auf 3.100
m2.

Außerdem ist in diesem Entwurf für den „großen Schulergän-
zungsbau“ der Bau der Sporthalle in 3,5  Meter Tiefe im Erd-
reich (halb versenkt) vorgesehen. Diese Entwicklung in der Pla-
nungsphase entsprach nicht mehr der Beschlusslage der Ge-
meindevertretung und dem festgelegten Budget. Deshalb war
es in der Planung geboten, Klarheit zu schaffen, ob dieser
Raum- und Kostenaufwuchs von der Gemeindevertretung so
gewollt ist. Immerhin befinden wir uns ja noch in einer frühen
Planungsphase und so kann hier noch gesteuert werden. Aus
diesem Grund gab es im März eine entsprechende Mitteilungs-
vorlage, die in der Gemeindevertretung beraten wurde.

Auf Antrag von Frau Dr. Pilz (Fraktion „Wir für Panketal“) kam
es dann in der Sitzung am 24.03.2014 zu einem Beschluss,
wegen der wechselseitigen Auswirkungen des Bauvorhabens
auf alle mit Schule und Hort verbunden Projekte eine Arbeits-
gruppe zu bilden und die beauftragten Planungen bis zu einer
Entscheidung im Mai zunächst ruhen zu lassen. Immerhin
beläuft sich das Gesamtinvestitionsvolumen für alle anstehen-
den Schul- und Hortinvestitionen auf eine Summe von ge-
schätzt ca. 14 - 15  Mio. Euro für beide Schulstandorte (Sanie-
rung Oberschule, Neubau Hort ).

Dieser Antrag wurde bei einer Gegenstimme und wenigen Ent-
haltungen von der Gemeindevertretung angenommen. Die
deutliche Mehrheit der Fraktionen sprach sich also für die Ar-
beitsgruppe aus. Es gab auch Zweifel an der Sinnhaftigkeit und
ein Bedauern, dass die Arbeitsgruppe nicht schon vor 1,5 Jah-
ren einberufen wurde. Seit dem ist die Arbeitsgruppe bereits
viermal unter externer Moderation zusammen gekommen. Wei-
tere Termine sind anberaumt. Die ersten drei Sitzungen erfolg-
ten im Kreis der Mitglieder der Gemeindevertretung. Ab der
vierten Sitzung waren die Schul- und Hortleiter sowie Eltern-
vertreter hinzugeladen.

Der Diskussionsverlauf gestaltet sich schwierig. Die Ursache
dafür dürfte darin liegen, dass man zwar kaum über Fakten und

Zahlen streiten kann, wohl aber über deren Bewertung und dar-
aus zu ziehende Schlussfolgerungen sowie Prognosen. Da die
meisten Diskutanten in dieser Hinsicht eigentlich ein klares
Meinungsbild haben, scheint ein Durchbruch hin zu einem Kon-
sens schwierig. Im  Kern geht es inzwischen wieder darum, ob
nun doch eine dritte Grundschule entstehen sollte und wo dies
sein könnte bzw. ob es beim Erweiterungsbau bleibt und wie
groß dieser sein sollte. Davon hängen sicherlich auch die Pla-
nungen in Schwanebeck ab, geht es doch dort um die Größe
des Hortes (180 oder 220 bzw. noch mehr Plätze, Baukosten
zwischen 3 - 4 Mio. Euro).

Auch wenn wir uns schwertun bei einer Entscheidung und sich
der Prozess hinzieht, ist es besser, diese Diskussion jetzt
gründlich zu führen. Es sollen hier die größten Investitionen in
der Geschichte der Gemeinde Panketal auf den Weg gebracht
werden. Es wird eine Infrastruktur entstehen, die über Jahr-
zehnte hinweg bestehen und betrieben werden wird. Die Sum-
me der reinen Hochbauinvestitionen beläuft sich auf 14 - 15
Mio. Euro. Die damit verbundenen Bauaktivitäten werden auf
mindestens vier Jahre hinweg sämtliche personellen Kapazitä-
ten binden. Die Rücklagen der Gemeinde werden dabei nicht
nur aufgebraucht, sondern es sind dafür Kreditaufnahmen
nötig.

Bei diesen Ausgabevolumen muss auch über die Einnahmesei-
te gesprochen werden. Diese Dimension erfordert und bedarf
m.E. einer sehr gründlichen Debatte. Unstrittig ist allerdings bei
allen Beteiligten, dass investiert und gebaut werden muss.
Worüber noch gestritten wird, ist die Frage, was angemessen,
sinnvoll und notwendig ist.

Es ist richtig, sich dafür Zeit zu nehmen, auch wenn aus vielen
Richtungen auf Tempo gedrückt wird. Stehen die Gebäude erst
einmal, ist nichts mehr zu korrigieren.

Rainer Fornell,
9.4.2014

Polizeiberichte 
der Polizeiinspektion Barnim

Einbrecher im Haus

Während der Gartenarbeit bemerkte eine Hausbesitzerin in Ze-
pernick in den Nachmittagsstunden des 12.04.14 einen Schat-
ten im Haus. Als sie nachsah, stand sie plötzlich einer ihr un-
bekannten männliche Person gegenüber. Der Mann verließ
fluchtartig das Haus, entwendete ein auf dem Hof abgestelltes
Fahrrad und flüchtete damit. Nach ersten Erkenntnissen war es
dem Täter nicht gelungen, etwas zu stehlen.

Bungalowbrand in Schwanebeck

Großes Glück hatten Gastgeber und Gäste einer Feier in
Schwanebeck in der Nacht vom 12.04. zum Sonntag. Hier war
es in einem Bungalow aufgrund der Hitzeentwicklung einer ver-
sehentlich eingeschalteten Herdplatte zu einer Rauchentwick-
lung gekommen. Als diese von den im Garten anwesenden Gä-
sten bemerkt und die Tür zum Bungalow geöffnet wurde, kam
es zu einer Stichflamme.

Dem Geschädigten gelang es zwar, das Feuer noch vor Eintref-
fen der Feuerwehr zu löschen, allerdings musste ein 26-jähri-
ger Besucher aufgrund einer erlittenen Rauchgasvergiftung zur
Behandlung in ein Berliner Krankenhaus gebracht werden. Am
Bungalow entstand ein Sachschaden von ca. 5.000 Euro.
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Schwanebeck – Motorraddiebe scheitern mit Vorhaben

In den frühen Morgenstunden des 14.04.2014 gelangten mut-
maßliche Motorraddiebe auf mehrere Grundstücke in der Inns-
brucker Straße bzw. dem Dachsteiner Weg. In einem Fall wur-
de das Rolltor der Garage aufgebrochen und das darin befind-
liches Krad herausgeschoben. Anschließend legten die Ein-
dringlinge das Motorrad auf einer nahe gelegenen Wiese ab.

Auch eine Suzuki und eine Honda sollte von ihnen entwendet
werden. Doch kam es nicht mehr zur Verbringung des Diebes-
gutes, da die Täter entdeckt wurden.

Als sie bemerkten, dass ihr Tun bemerkt worden war, flüchteten
vier Männer in Richtung Bucher Straße.

Mögliche weitere Zeugen werden gebeten, ihre Wahrnehmun-
gen der Polizei unter der Rufnummer 03338-361-0 mitzuteilen.

Fahrrad-Diebstahl in Zepernick und Bernau

Benachbarte Anwohner In der Küßnachter Straße in Zepernick
mussten in den Morgenstunden feststellen, dass ihnen jeweils
ein Fahrrad vom Grundstück entwendet wurde. Dabei handelt
es sich um 2 Mountainbikes. Der Gesamtschaden beträgt ca.
1.000 Euro. Die unbekannten Täter hatten vermutlich in der
Zeit von 20 Uhr des Vorabends bis um 7 Uhr am Mitwoch zu-
geschlagen.

In Bernau in der Offenbachstraße wurde im gleichen Zeitraum
ebenfalls ein Fahrrad im Wert von ca. 600 Euro entwendet.

Einfamilienhaus in Zepernick aufgebrochen

Auf ein Einfamilienhaus in der Max- Lenk - Straße in Zepernick
hatten es Einbrecher am 4.04.14 abgesehen. Am Nachmittag
bzw. in den Abendstunden verschafften sie sich über die Ter-
rassentür gewaltsam Zugang zu den Räumlichkeiten und
durchwühlten diese. Angaben über mögliches Diebesgut lagen
zum Zeitpunkt der Anzeigenerstattung zunächst nicht vor. Der
entstandene Sachschaden konnte ebenfalls noch nicht genau
beziffert werden.

Vor Ort kam die Kriminaltechnik zur Spurensicherung zum Ein-
satz.

Fahrrad aus Schuppen entwendet in Panketal

In der Nacht vom 02.04.14 zum Donnerstag wurde durch Un-
bekannte das Torschloss einer Grundstückseinfahrt beschä-
digt. Vermutlich durch den Bewegungsmelder der Außenbe-
leuchtung wurden die Unbekannten abgeschreckt. Einem
Nachbarn in der Mühlenstraße wurde im selben Zeitraum ein
Fahrrad aus dem Geräteschuppen entwendet. Es entstand ein
Gesamtschaden von ca. 300 Euro.

Kommunalwahlen am 25. Mai 2014

Liebe Bürgerinnen und Bürger Panketals,
die Arbeit der im Jahr 2008 gewählten Gemeindevertretung en-
det am 25. Mai. In den zurückliegenden Jahren haben die 28
Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter eine gute Ar-
beit zum Wohl Panketals geleistet. In unzähligen Sitzungen und
Beratungen haben diese Bürger sich in  ihrer Freizeit ehrenamt-
lich in der kommunalen Selbstverwaltung engagiert. Hierfür
möchte ich mich herzlich bedanken.
In unserem Ort haben sich  erneut viele Bürgerinnen und Bürger
gefunden, die sich in den kommenden Jahren als Gemeindever-
treterinnen, Gemeindeverteter oder Mitglieder der Ortsbeiräte
engagieren wollen. Das, finde ich, ist sehr erfreulich, aber auch
dringend notwendig, denn wir brauchen Bürger, die das Zusam-
menleben in Panketal aktiv mitgestalten. Am 25.
Mai sind Sie aufgerufen, sich für die einzelnen
Kandidaten und deren politischen Programme
zu entscheiden.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! Machen
Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch, gestalten
Sie die Zukunft Ihres Heimatortes mit.

Uwe Voß, Vorsitzender der Gemeindevertretung

Neuordnung der Wahl- bzw.
Abstimmungsbezirke

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Der nachfolgenden Straßenübersicht können Sie entneh-

men, in welchem Wahlbezirk Sie sowohl zur Europa- und

Kommunalwahl am 25.05.2014, als auch zur Landtagswahl

am 14.09.2014 Ihre Stimme abgegeben können.

WB 1 Feuerwehr Zepernick,

Neckarstr. 22, Panketal

Bernauer Straße
Brahmsstraße
Lahnstraße
Mainstraße
Mendelssohnstraße
Moselstraße
Neckarstraße
Regerstraße
Richard-Wagner-Straße
Saalestraße
Schubertstraße
Vksk Sparte Zelterstraße
Weichselstraße
Zelterstraße

WB 2 Evang. Gemeindehaus

Zepernick, Schönower

Straße 76, Panketal

Alt Zepernick 10-25
Am Anger
Bachstraße
Beethovenstraße
Flotowstraße
Gluckstraße
Händelstraße
Haydnstraße
Haydnweg
Kreutzerstraße

Linckestraße
Lisztstraße
Loewestraße
Lortzingstraße
Mozartstraße
Schönower Straße 58-88a
Schumannstraße
Silcherstraße
Straußstraße
Weberstraße

WB 3 Kita "Am Birken-

wäldchen", Wernigeroder

Straße 24-26, Panketal

Baseler Straße
Brixener Straße 1-6, 43-47
Heidestraße
Jägerstraße
Luzerner Straße
Mühlenbergring
Mühlenstraße
Schierker Straße
Thalestraße
Treseburger Straße
Vksk Sparte Blankenburger
Straße
Wernigeroder Straße
Zellerfelder Straße
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WB 4 Kita "Am Birken-

wäldchen", Wernigeroder

Straße 24-26, Panketal

Bernauer Chaussee
Birkholzer Straße 
Blankenburger Straße
Bodestraße 6-128
Braunlager Straße
Clausthaler Straße
Elbingerorder Straße
Feldstraße
Gartenstraße
Gernroder Straße
Goslarer Straße
Harzgeroder Straße
Hasseroder Straße

WB 5 Sportplatz, Straße der

Jugend, Panketal

Alt Zepernick 1-9/ 26-35
Birkholzer Straße 1-6
Bodestraße 1-5
Bozener Straße 2-10a/ 25-74
Brennerstraße
Brixener Straße 15-30
Bucher Straße 0-22
Engadinstraße 8-13
Ilsenburger Straße
Inntaler Straße 1-15/ 59-72
Iselbergstraße
Küßnachter Straße
Lechtaler Straße
Meraner Straße 1-17/ 42-59
Neue Schwanebecker Straße
Oetztaler Straße 1-11/ 52-61
Osteroder Straße
Pitztaler Straße 1-8/ 56-60
Schwanebecker Straße westl.
Seite
Steenerbuschstraße 65-157
Straße der Jugend 11-29
Winterthurstraße

WB 6 Ehemaliges Rathaus

(Hortgebäude), Heinestraße

1, Panketal

Bucher Straße 25-28
Charlottenstraße
Eisenbahnstraße
Elisabethstraße
Engadinstraße 1-7/ 14-21
Friedenstraße
Heinestraße 1-32/ 96-106
Küßnachter Straße 2-23
Mommsenstraße
Möserstraße
Poststraße
Schillerstaße 1-10/ 87-93
Schönerlinder Straße 34-99
Solothurnstraße 1-16/ 51-70
Steenerbuschstraße 1-11/ 55-
64
Straße der Jugend 1-8
Triftstraße 1-23a/ 61-119
Uhlandweg
Züricher Straße

WB 7 COMPULAN GmbH,

Bucher Straße 65, Panketal

Bahnhofstraße 29-53
Bozener Straße11-24
Bucher Straße 47-84
Inntaler Straße 17-58
Meraner Straße 18-41
Oberländer Straße
Oetztaler Straße 13-51
Passeier Straße
Pitztaler Straße 9a-53
Rütlistraße
Schweizer Straße
Solothurnstraße 18-49
Unterwaldenstraße 18-46
Uristraße
Wilhelm-Tell-Weg

WB 8 Villa "Kunterbunt",

Max-Lenk-Straße 10-11,

Panketal

Bahnhofsgebäude Röntgental
Bahnhofstraße 1-28/ 55-83
Brückenstraße
Bucher Straße 29-43
Edelweißstraße
Heinestraße 33-95
Helmholtzstraße
Hufelandstraße
Humboldtweg
Kleingartenanlage 1
Kleingartenanlage Gr
Max-Lenk-Straße
Schillerstraße 13-86
Steenerbuschstraße 15-54
Triftstraße 24-60
Unterwaldenstraße 1-15/ 47a-
59a
Wiesenstraße
Winklerstraße

WB 9 Seniorenpflegeheim

"Eichenhof", Schönerlinder

Straße 11, Panketal

Ahornallee
Akazienallee
An den Dorfstellen
Birkenallee
Buchenallee 21-66
Eichenallee
Eschenallee
Hobrechtsfelder Dorfstraße
Kastanienallee
Lindenallee
Platanenallee
Schönerlinder Straße 0-33/
100-134
Ulmenallee
Virchowstraße
VKSK Wochenendsiedlung

WB 10 Rathaus, Schönower

Straße 105, Panketal

Am Heidehaus
An der Schlüterstraße
Bebelstraße
Begasstraße
Dompromenade
Dürerstraße
Eosanderstraße

Fontanestraße
Fröbelstraße
Ganghofer Straße
Gontardstraße
Grünewaldstraße
Hobrechtsweg
Holbeinstraße
Karl-Marx-Straße
Knobelsdorffstraße
Langhansstraße
Liebermannstraße
Ludwig-Hoffmann-Straße
Lutherstraße

WB 11 Rathaus, Schönower

Straße 105, Panketal

Buchenallee 0-20/ 67-138
Lassallestraße
Menzelstraße
Priesterweg
Reuterstraße
Robert-Koch-Straße
Schadowstraße
Schinkelstraße
Schlüterstraße
Schönower Straße 0-57/ 89-
147
Steinstraße
Wilhelm-Liebknecht-Straße

WB 12 Gymnasium Panke-

tal, Spreestraße 2, Panketal

Dahmestraße
Dossestraße
Elbestraße
Havelstraße
Loecknitzstraße
Nuthestraße
Oderstraße
Planestraße
Randowstraße
Schlaubestraße
Spreestraße
Ueckerstraße
Welsestraße

WB 13 Feuerwehr, Dorf-

straße 7a, Panketal

Buchenweg
Eichendorffstraße
Eichenring
Einsteinstraße 1-6/ 32-54
Erlenweg
Ernst-Toller-Straße
Goethestraße
Humboldtstraße 2-8/ 35-42
Karower Straße 27-81
Kastanienweg
Kleiststraße
Lindenberger Straße
Lindenberger Weg
Ohmstraße
Rathenaustraße
Rosa-Luxemburg-Straße
Rotdornweg
Stefan-Heym-Straße 1-6/ 31-37
Ulmenweg
Verbindungsweg
Wolfgang-Amadeus-Mozart-
Straße 3-22

WB 14 Evang. Gemeinde-

haus, Dorfstraße 8, Panketal

Bad Ischler Weg
Birkenweg
Birkholzer Allee
Birkholzer Chaussee
Blumberger Weg
Bodenseestraße
Bregenzer Weg
Bucher Chaussee
Dachsteiner Weg
Dorfstraße
Einsteinstraße 7-31
Fritz-Reuter-Straße
Grazer Straße
Großglockner Weg
Heideweg
Hohen Tauerner Weg
Humboldtstraße 10-34
Innsbrucker Straße
Karower Straße 1-26
Kärntner Straße
Kirschenallee
Kirschweg
Kitzbühler Straße
Klagenfurter Weg
Kufsteiner Weg
Linzer Straße
Mittelweg
Mühlenweg
Neue Kärntner Straße
Parkstraße
Rudolf-Breitscheid-Straße 0-
17/ 64-81
Salzburger Straße
Stefan-Heym-Straße 8-30
Uhlandstraße
Vierwaldstätter Straße 0-21/
69-202
Villacher Weg
Voltastraße
Wiener Straße
Wolfgang-Amadeus-Mozart-
Straße 23-52

WB 15 Ortsteilzentrum,

Genfer Platz 2, Panketal

Alemannenstraße
Altonaer Straße
Andreas-Hofer-Straße
Appenzeller Straße
Bochumer Straße
Burgunder Straße
Donaustraße
Ernst-Thälmann-Straße
Flensburger Straße
Genfer Platz
Genfer Straße
Gletscherstraße
Hochstraße 1-12/ 74-101
Lübecker Straße 9-31
Rheinstraße
Rigistraße
Rudolf-Breitscheid-Straße 20-63
Schwarzwälder Straße
Steiermärker Straße
Thuner Straße
Vierwaldstätter Straße 22-68
Wilhelm-Tell-Straße
Zillertaler Straße
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WB 16 Gaststätte "Zur Deut-

schen Eiche", Birkholzer

Straße 128, Panketal

Akazienweg
Albrechtsgelände
Am Berg
Bergwaldstraße
Bernauer Chaussee
Birkholzer Straße
Birkholzer Weg
Blumenstraße
Börnicker Weg
Bremer Straße
Emdener Straße
Fichtestraße
Hamburger Straße
Hauptstraße
Heinrich-Heine-Straße
Hochstraße 13-71
Johannesstraße

Kieler Straße
Kiesstraße
Kolpingstraße
Kornblumenweg
Kurze Straße
Lindenstraße
Lübecker Straße 2-8/ 32-71
Lüneburger Straße
Mohnblumenweg
Platanenweg
Rügener Straße
Sonnenscheinstraße
Talstraße
Waldstraße
Wiesenweg
Zepernicker Straße

C. Lehnert
SB Wahlen

– wahlberechtigte Personen, die sich am Wahltag aus zwingen-
den Gründen außerhalb ihres Wohnortes aufhalten.

Interessenten melden sich bitte bei der Wahlleiterin, Cassandra
Lehnert, Tel. 030/94511173, E-Mail: c.lehnert@panketal.de oder
schriftlich an die Gemeinde Panketal, Schönower Straße 105,
16341 Panketal.

Für Ihre Bereitschaft bedanke ich mich bereits im Voraus.

Cassandra Lehnert
Wahlleiterin 

Werbemöglichkeiten 
im neuen Faltplan Panketal

Sie haben Ihr Unternehmen neu gegründet und möchten Ihren
Bekanntheitsgrad erhöhen oder möchten mit einem bereits eta-
blierten Gewerbe weitere Werbekanäle nutzen? Dann haben Sie
jetzt die Möglichkeit, sich im überarbeiteten Faltplan Panketal
(Straßenverzeichnis) im Rahmen einer Werbeanzeige zu prä-
sentieren. Der neue Faltplan hat eine Auflage von  10.000 Exem-

plaren und wird im Rathaus, in den Bibliotheken und weiteren
ausgewählten Stellen zum Preis von 1,00 Euro zu erwerben sein.
Die Nachfrage unter den Einwohnern und Touristen nach diesem
Faltplan ist ausgesprochen hoch, auch weil die letzte Auflage
aus dem Jahr 2007 bereits seit Monaten ausverkauft ist.
Der neue Faltplan soll Anfang Juni 2014 erscheinen.

Der Verwaltungs-Verlag wurde von der
Gemeinde Panketal offiziell mit der Her-
stellung und der Anzeigenakquise des
neuen Faltplanes beauftragt.

Faltplan Panketal,
bisherige Auflage aus 2007

Wenn Sie Interesse haben, dann wenden Sie sich bitte direkt an
folgenden Ansprechpartner:

Herrn Manfred Gräser
Regionalverkaufsleiter Ost
Verwaltungs-Verlag

Mobil: 0151/61 35 76 42
E-Mail: m.graeser@verwaltungsverlag.de
www.stadtplan.net

Frühling im Robert Koch Park

Selten saß der Frühling so zeitig in den Startlöchern wie in die-
sem Jahr! 
Viele Bürger mit ihren Kindern konnten sich am Blühen der
Schneeglöckchen, Krokusse, Osterglocken, Leberblümchen,
Scillas, des Scharbockskrauts und vielen anderen Frühblühern
erfreuen.
Die Favoriten waren in diesem Frühjahr die Märzenbecher und
die weißen und gelben Buschwindröschen, deren Pracht viel-
leicht bis Anfang Mai bewundert werden kann. Auch die ersten

Ehrenamtliche Wahlhelfer für die 
Kommunal- und Europawahlen 2014 gesucht

Am 25. Mai 2014 finden die landesweiten Kommunalwahlen
(Wahl des Kreistages Barnim, der Gemeindevertretung der Ge-
meinde Panketal, Wahl der Ortsbeiräte Zepernick und Schwane-
beck) sowie die Europawahl statt.

Zur reibungslosen Durchführung der Wahlen am 25.05.2014

werden dringend Bürger des Wahlgebietes gesucht, die bereit
sind, als Mitglieder des Wahlvorstandes in den Wahllokalen tätig
zu sein. Das Wahlgebiet ist in 16 Wahlbezirke aufgegliedert. Zu-
sätzlich werden drei Briefwahllokale in der Mensa der Grund-
schule Zepernick angeordnet. Die Wahllokale sind am Wahl-
sonntag von 8.00 – 18.00 Uhr geöffnet.

Für jeden Wahlbezirk ist ein Wahlvorstand zu bilden. Der Wahl-
vorstand besteht aus dem Wahlvorsteher als Vorsitzenden, sei-
nem Stellvertreter und drei bis sieben Beisitzern.

Die Mitglieder der Wahlvorstände erhalten für ihre ehrenamtliche
Tätigkeit ein Erfrischungsgeld in folgender Höhe:

Urnenwahllokal Briefwahllokal
Wahlvorsteher 60 Euro Wahlvorsteher 45 Euro
Stellv. Wahlvorsteher 55 Euro Stellv. Wahlvorsteher 40 Euro
Beisitzer 45 Euro Beisitzer 35 Euro

Wahlbewerber, Vertrauenspersonen und stellv. Vertrauensperso-
nen für Wahlvorschläge dürfen keine Tätigkeit in  Wahlvorstän-
den ausüben.

Die Tätigkeit in einem Wahlvorstand dürfen insbesondere folgen-
de Personen ablehnen:

– die Mitglieder des Europäischen Parlaments, des Deutschen
Bundestages, des Landtages, der Bundesregierung und der
Landesregierung;

– die im öffentlichen Dienst Beschäftigten, die amtlich mit dem
Vollzug der Wahl oder mit der Aufrechterhaltung der öffentli-
chen Sicherheit und Ordnung beauftragt sind,

– wahlberechtigte Personen, die das 60. Lebensjahr vollendet
haben;

– wahlberechtigte Personen, die glaubhaft machen, dass sie
aus dringenden Gründen oder wegen einer Krankheit oder we-
gen einer Behinderung nicht in der Lage sind, das Amt ord-
nungsgemäß zu führen sowie
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Obst- und Ziergehölze zeigten uns den zeitigen Frühling an.
Doch was wäre dieser Hauch von Paradies ohne die fleißigen
Helfer, denn nicht nur die Blüten zeigen an, dass der Frühling da
ist – sondern auch das Unkraut ist all hier. Deshalb wartete viel
Arbeit auf Wegen, Rabatten, und auch Wiesen.
Am letzten Märzsamstag lud der Vorstand des „Robert-Koch-
Park-Vereins“ zum großen Frühjahrsputz ein!
Dem Ruf folgten 32 fleißige Helfer – und so kamen am ersten
Arbeitswochenende des Jahres 2014 schon 32,5 Stunden zu-
sammen: Sauber machen, zupfen, harken und dem Park einen
weiteren Glanz gebend.
Seit drei Jahren, und damit zu einer schönen Tradition gewor-
den, haben wir beim Frühjahrsputz tatkräftige Unterstützung
vom SEHsterne Verein (Psychosoziale Beratung & Betreuung
aus Berlin, der sich auch den Erhalt und Schutz einer Intakten
Umwelt auf die Fahnen geschrieben hat). Diesmal war er mit ei-
nigen Mitgliedern vertreten: 12 Personen mit Kind und Kegel.
Wir möchten uns bei allen Freunden unseres Parks für die fleißi-
ge Arbeit auch im vergangenen Jahr bedanken.
Besuchen Sie unser Parkkleinod als Betrachter, aber auch als
Helfer!!! 
Sorgen Sie mit dafür, dass die Pracht und der Fleiß ehrenamtli-
cher Arbeit geachtet wird!
Nutzen Sie dazu die Gelegenheit besonders zum 9. Baumfest im
Robert-Koch-Park, am 16. und 17. Mai. Das Programm können
Sie dem letzten Panketalboten entnehmen oder auch unsere
web-site www.robert-koch-park.de. besuchen.
An die neue Gemeindevertretung werden wir den Antrag stellen,
den Park als schützenswert einzustufen und dass nur durch ei-
ne Bürgerbefragung dieser Status aufgehoben werden kann.
Bilder: Peter Neumann
Mitglied des Robert-Koch-Park e.V.

Jürgen Schneider
Mitglied des Robert-Koch-Park e.V.

Trödelmarkt an der Oberschule

„Wer suchet, der findet“ – frei nach die-
sem Motto lädt der Schulstandort Schwa-
nebeck gemeinsam mit dem Förderverein
der Oberschule Schwanebeck am Sams-
tag, den  17. Mai in der Zeit von 10.00 bis
14:00 Uhr zu einem Trödelmarkt mit Kin-
derflohmarkt. Kids verkaufen alles für Kinder, von A wie „Ausre-
den lernen, von Profis“ bis Z wie „Zipfelmütze“.
So ein Trödelmarkt ist nicht nur eine Einladung zum Schmökern,
sich erinnern und sich austauschen, bei uns sorgt nicht zuletzt
die  Schülerfirma der Oberschule mit kulinarischer Kost für eine
angenehme Atmosphäre.

Wir freuen uns auf Sie und Euch! 

Sponsorenlauf des Hortes Zepernick 
am 10.05.2014 „Lauf für die Uhr!“

Ein Sponsorenlauf ist ein Laufsportanlass, bei dem die Teilneh-
menden, mit Hilfe von persönlichen Sponsoren, Geld für ein ge-
meinsames Projekt „erlaufen“. Das Geldsammeln wird mit einem
gesellschaftlichen Anlass kombiniert. Vor dem Laufereignis sucht
sich jeder Läufer unter Eltern, Verwandten, Bekannten, Firmen...
möglichst viele Sponsoren, die für jede seiner gelaufenen Run-
de, einen bestimmten Geldbetrag zusagen. Im Vorfeld erhalten
alle Teilnehmer dafür eine persönliche Laufkarte, auf der seine
Sponsoren notiert werden. Beim Lauf versuchen die Teilnehmer
dann so viele Runden wie möglich zu rennen, um ganz viel Geld
für den guten Zweck zu sammeln. Da es sich nicht um einen
Wettkampf handelt, steht der Spaß an erster Stelle. Nach dem
Lauf wird das Ergebnis auf die Laufkarte geschrieben und die
Sponsoren werden gebeten, den versprochenen Betrag vor Ort
zu spenden. Mit dem Geld wollen wir eine große Uhr für den
Schulhof anschaffen. Dadurch werden die Kinder beim Erlernen
der Uhrzeit unterstützt und können sich zeitlich besser orientie-
ren. Durchs Programm führen am 10.05.2014 die Tanzgruppe
um Frau Platonina sowie die Trommelgruppe „Trommböse“ aus
Panketal. Für das leibliche Wohl sorgen die Elternvertreter des
Hortausschusses, die verschiedene Verpflegungsstände mit kal-
ten Getränken, Kaffee und Kuchen, frischem Obst und Gegrill-
tem anbieten werden. Wir freuen uns über viele Sponsoren, aber
auch Zuschauer, Mitläufer und Freunde, die unsere sportlichen
Kinder anfeuern und zu Höchstleistungen antreiben werden.
Wenn alles klappt, soll die Uhr dann beim Schul- und Hortfest am
04.07.2014 offiziell eingeweiht werden.
Antje Horn, Erzieherin Hort Zepernick

Sponsorenlauf „Lauf für die Uhr!“

Wann? am 10.05.2014 von 10.00 – 12.00 Uhr

Wo? Sportplatz der Grundschule Zepernick

Wer? alle Kinder, Sportler und Sponsoren, die uns bei
unserem Vorhaben unterstützen wollen 

Was noch? Die Läufer erscheinen bitte schon in Sportkleidung
(begrenzte Umkleidemöglichkeiten)
Der Lauf findet bei jedem Wetter statt.
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Brandenburger Ehrenamtler des Monats

Einmal monatlich zeichnet der Ministerpräsident des Landes
Brandenburg verdiente Ehrenamtler  aus. Im Monat März wurde
diese Ehre Herrn Burkhard Thomaschewski zuteil. Er ist damit
nicht der erste ehrenamtlich aktive Panketaler, der in dieser Wei-
se ausgezeichnet wurde.
Bereits 2011 erhielt Frau Dr. Sigrun Pilz diese Auszeichnung.
Gewürdigt wurde bei Herrn Thomaschewski insbesondere die
ehrenamtliche Tätigkeit für die Arbeiterwohlfahrt (AWO). Aber
nicht nur hier ist er aktiv, sondern auch in der Bürgerstiftung Pan-
ketal, als Ombudsmann für das Seniorenheim Eichenhof und bei
mancher anderen Gelegenheit. Er zeigt damit in hervorragender
Weise, wie man ein aktives und sinnerfülltes Leben auch im Ru-
hestand  mit gemeinnützigen Aufgaben füllen kann. Das er da-
mit zugleich als 1999 „Zugezogener“ ganz schnell im Ort hei-
misch wurde, ist sicher eine willkommene Nebenwirkung.
Über die positiven Seiten ehrenamtlicher Tätigkeit konnten sich
die Gäste in den Räumen der AWO Zepernick, wo der Chef der

Zum neunten Mal 

findet in Panketal am 

21. Juni 2014 

in der Zeit von 14.00 Uhr – 20.00 Uhr 

die Schlendermeile statt. Für ortsansässige Firmen und Vereine
ist das wieder eine gute Gelegenheit, sich zu präsentieren und
mit den Panketalern ins Gespräch zu kommen. Die Schönower
Straße im Zepernicker Ortszentrum wird zur Fußgängerzone und
lädt ein zum Bummeln und Plaudern.

An zahlreichen Ständen kann man sich zu den Angeboten von
Panketaler Firmen, Vereinen und kommunalen Einrichtungen in-
formieren. Umrahmt wird die Veranstaltung durch ein abwechs-
lungsreiches Bühnenprogramm für die ganze Familie sowie ga-
stronomische Angebote. Ortsansässige Firmen sowie Vereine
können sich bereits jetzt für die Schlendermeile anmelden.

Interessenten melden sich bitte bei Frau Christina Crusius,
Telefon: 030/94511212, FAX: 030/94511149,

E-Mail: c.crusius@panketal.de 

(bitte verwenden Sie umseitig beigefügtes Anmeldeformular.) 

Der Anmeldeschluss für Aussteller 
ist der 10. Mai 2014

Staatskanzlei, Herr Gerber die Auszeichnung vornahm, bei Kaf-
fee und Kuchen austauschen.

Rainer Fornell,
14.04.2014 
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Lesung im Mai

„Auf Wolke 7“ – Gerald Wolf auf einem kabarettistischen Fahn-
dungstrip durch die moderne Arbeitswelt

– Kumpel Tommy ist auf Welttournee: „IBM – Ich bin mobil!“
– Noppe verwirklicht sich als Dream-Teamer.
– Conny powert jetzt bei „Amazone“.
– Charly hat sich vom Postboten zum „Special Post Officer“

hochgeboxt und Hasso jagt lüstern die Hartz 4 – Schmarot-
zer!

Überraschung:

Noch nie waren wir so jung und dynamisch wie heute! 
Warum aber wird Ursula von der Leyen ermordet? 

WO: Bibliothek Panketal 
WANN: 14. Mai 2014 um 18.30 Uhr
EINTRITT: 3,00 Euro 
ABENDKASSE: 5,00 Euro

ACHTUNG!!!

Am Freitag, den 30.05.2014 ist die Bibliothek Panketal geschlos-
sen!

Liebe Leserinnen und Leser

es ist Frühling und die Grillsaison und Garten-
zeit beginnt wieder.
Hierzu haben wir für Sie ein großes Angebot an
Büchern, schauen Sie doch einfach mal vorbei.
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* Alle Angaben ohne Gewähr

Über aktuelle Veranstaltungen können Sie sich auch auf der Internetseite der Gemeinde unter Aktuelles/Veranstaltungen informie-
ren. Außerdem können Sie unter dem Menü „Aktuelles“ auch den elektronischen Newsletter abonnieren und werden dann automa-
tisch über alle Veranstaltungen per E-Mail informiert.

0540_Panketal Bote_04  16.04.2014  11:38 Uhr  Seite 13



14 30. April 2014 Aus der Gemeinde Gemeinde Panketal - Nummer 04

KINDER + JUGEND

NEUES SCHUL-MUSICAL IN ZEPERNICK
Zepernicker Gesamtschüler führen Musical

„Die Nanny“ auf

Seit dem Jahr 2008 wird jeweils am Ende des Schuljahres in der
Mensa des Schulzentrums Zepernick ein Schulmusical aufge-
führt. In diesem Jahr bieten die Schülerinnen und Schüler der
Musical-AG am 24.06.2014 nicht nur die Premiere, sondern
auch noch die Uraufführung des Musicals „Die Nanny“, das auf
der gleichnamigen TV-Serie basiert und eigens für die Musical-
AG der Wilhelm-Conrad-Röntgen-Gesamtschule geschrieben
wurde.
Unter der Leitung der Lehrer für Kunst und Musik, Frau K. Fink
und Herrn M. Sause, begannen die Vorbereitungen für das
Großprojekt bereits im Oktober 2013. Im Rahmen der Projektwo-
che im April 2014 wurden dann fleißig Kulissen gemalt, Requisi-
ten gebastelt und die Songs sowie Choreografien geübt. Seit Fe-
bruar proben die 25 Darsteller in ihrer Freizeit für die große Pre-
miere am 24.06.2014. Insgesamt sind ca. 50 Schüler an der
Realisierung des Musicals beteiligt.
Das Script zum Musical wurde von Peter Achtmann (Berlin) un-
ter Mitwirkung von Mario Sause und Paul Bartkowiak von August
2013 bis Januar 2014 erstellt. Es handelt sich um ein sogenann-
tes “Jukebox-Musical“ (Jukebox = engl.: Musikbox), bei dem in
eine Geschichte verschiedene, dazu passenden Songs einge-
bettet werden. Da die Geschichte von „Die Nanny“ im Musical-
Milieu spielt, wurden hauptsächlich Songs aus den großen Bro-
adway-Musicals der 40er und 50er Jahre verwendet, hauptsäch-
lich aus „Annie get your gun“ und „Kiss me Kate“, aber auch
Songs aus aktuellen Musicals wie „Wicked“ oder Songs von den
BeeGees und den Carpenters.
Die Geschichte der „Nanny“ handelt von Fran Fine, einer jungen
Frau aus einfachen Verhältnissen aus dem New Yorker Stadtteil
Queens mit einer Vorliebe für schrille, extravagante Mode. Als
Fran nach einem heftigen Streit mit ihrem Verlobten Danny ihren
Job in dessen Brautmodengeschäft verliert, versucht sie sich als
Kosmetik-Verkäuferin und wird aufgrund eines Missverständnis-
ses als Kindermädchen engagiert, als sie beim bekannten Bro-
adway-Produzenten Maxwell Sheffield klingelt. Die quirlige Fran
mischt das Familienleben des verwitweten Maxwell und dessen
drei Kindern fortan kräftig auf. Als Maxwell dringend Geld
benötigt, um ein neues Musical zu produzieren, schlägt dessen
Geschäftspartnerin C. C. Babcock vor, eine Party für die Spon-
soren zu veranstalten, bei der praktischerweise auch Maxwells
älteste Tochter Maggie in die feine New Yorker Gesellschaft ein-
geführt werden soll. Fran, die heimlich ein Auge auf Maxwell ge-
worfen hat, verpasst der grauen Maus Maggie einen atemberau-
benden, neuen Look – und die Party endet im Fiasko.
Ob am Ende doch noch alles gut wird und wie der ständige
Schlagabtausch zwischen Butler Niles und C. C. Babcock aus-
geht – das können Sie selbst erleben in einer bunten und span-
nungsgeladenen Inszenierung. Seien Sie dabei, wenn die
Schüler der Wilhelm-Conrad-Röntgen-Gesamtschule das Dach
der Mensa mit einigen der bekanntesten Musical-Klassikern zum
Beben bringen.
Die Aufführungen finden statt am 24.06.2014 um 18:00 Uhr

(Premiere und Uraufführung), am 25.06.2014 um 16:00 Uhr

(Veranstaltung für die Panketaler Senioren) in der Mensa, und
am 27.06.2014 um 20:30 Uhr OPEN AIR auf dem Schulhof (bei
schlechtem Wetter in der Mensa) der Gesamtschule mit gymn-
asialer Oberstufe „Wilhelm-Conrad Röntgen“, Schönerlinder Str.
83 – 90 in 16341 Panketal OT Zepernick.
Karten zum Preis von 2,- Euro gibt es an der Abendkasse oder
unter Tel. 944 43 45.

Musik macht fröhlich. Und klüger.

Unter diesem Motto werden in der Musikschule Fröhlich Zeper-
nick seit nunmehr 21 Jahren Kurse sowohl für kleinere und
größere Kinder als auch für Jugendliche bis hin zu Erwachsenen
angeboten.
Selber musizieren stärkt das Selbstbewusstsein, ist ein ange-
nehmer Ausgleich zu Schule und Arbeit, macht eben einfach
glücklich.
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Selber musizieren ist aber auch mit einiger Anstrengung verbun-
den, denn auch wer noch so viel „Talent“ hat, kommt ohne regel-
mäßiges Training nicht voran.
Kürzlich haben sieben Akkordeon – Schülerinnen und – Schüler
der Musikschule Fröhlich Zepernick unter Beweis gestellt, dass
sich diese Anstrengung durchaus lohnt. Sie nahmen an einer
freiwilligen Prüfung teil, die vom Akkordeonlehrerverband (ALV)
e.V. in insgesamt 6 Stufen angeboten wird.
Hier mussten sowohl theoretische Kenntnisse als auch die
Fähigkeiten im praktischen Musizieren unter Beweis gestellt wer-
den. Und die Ergebnisse können sich sehen lassen! 
So erreichten in der Prüfungsstufe 1 das Prädikat „Ausgezeich-
net“: Sarah Bengtsson, Elisa Fischer und Friederike Meißner,
das Prädikat „Sehr gut“: Isabel Klopfleisch, das Prädikat „Gut“:
Theodor Wonsinski. In der Prüfungsstufe 2 erreichten das Prädi-
kat „Sehr gut“: Clara Bergmann und Vanessa Klopfleisch.

Die Auswertung erfolgte im Rahmen eines kleinen Vorspiela-
bends vor Eltern, Geschwistern und Großeltern, wo die Schüle-
rinnen und Schüler neben Blumen und Urkunden auch stürmi-
schen Applaus als verdienten Lohn für ihre Leistungen beka-
men.

Jenny Seemann

Gemeinschaftshaus

Das Gemeinschaftshaus bietet sowohl Raum für Aktivitäten oh-
ne Anleitung, als auch unterschiedliche Angebote und Projekte
mit festgelegter TeilnehmerInnenzahl und Anmeldung. Bei uns
wird „Partizipation“ großgeschrieben. Wir möchten, dass Kinder
und Jugendliche ihre Interessen und Wünsche mit einbringen.
Unsere Angebote wechseln und orientieren sich an den Wün-
schen und Bedürfnissen der Kinder und Jugendlichen. Zur  Frei-
zeitgestaltung stehen ständig zur Verfügung: Kicker, diverses
Bastel und Werkmateriealien, Musikanlage, Spiele, Bücher,
Küche, Außengelände mit überdachter Halle, Trampolin u.v.m.

„Mein Haus, dein Haus ...UNSER Haus!“

Angebote des BJW e.V. im Gemeinschaftshaus:

Töpfern

Montag von 15:30 Uhr - 16:30 Uhr mit Anmeldung, 6 Euro pro
Monat Dienstag von 16:00 Uhr - 17:00 Uhr, mit Anmeldung,
6 Euro pro Monat Donnerstag von 16:00 Uhr - 17:00 Uhr, mit
Anmeldung, 6 Euro pro Monat

Handwerk – Handarbeit und kreatives Schaffen

Jeden Mittwoch von 14 Uhr - 16 Uhr bieten wir Raum und Mate-
rialien zum Handwerken, Handarbeiten und künstlerischen
Schaffen mit verschiedensten Bastelmaterialien. Komm rein,
mach mit! Beitrag 1 Euro pro Termin Forschergarten, experimen-
tieren, forschen, spannende Dinge entdecken. Jeden Donners-

tag ab 14:00 Uhr, Unkostenbei-
trag pro Termin 50 Cent

Kochen  

JEDEN FREITAG Wir kochen ein-
mal in der Woche gemeinsam mit
allen Kindern für alle Kinder. Wir
starten gegen 13:30 Uhr mit dem
Kochen und bitten um einen Un-
kostenbeitrag von jeweils 20 Cent
– 50 Cent pro Termin. Bitte meldet
euch bis spätestens einen Tag
vorher an! 

Weitere außerhäusliche Angebote des Barnimer Jugend-

werk e. V.

„Wild Wheels“

Montag: Einrad- & Akrobatik-Kunst Von 17:30 Uhr bis 19:00
Uhr in der Halle der GS Zepernick 
Donnerstag: Einrad-Hockey
Von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr in der Halle der GS Zepernick 
Sonntag: Jonglieren und Akrobatik  
Von 16:00 Uhr bis 18:30 Uhr in der Halle der GS Zepernick        
„TURNFLÖHE“  Eltern-Kind-Turnen

Montag: von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr in der Halle der Grund-
schule Zepernick

„Selbstverteidigung/Kampfkunst“

Montag: von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr und von 15:00 Uhr bis
16:00 Uhr In der Halle der GS Zepernick   

„Trommböse“, Trommelgruppe

Donnerstag: von 18:00 Uhr bis 20:30 Uhr im Heiz Haus 

Ansprechpartner:
Annett Richter und Johanne Niecke
Gemeinschaftshaus
Mommsenstraße 11, 16341 Panketal
Telefon: 030 944 146 81
Mail: bjw2000@t-online.de

SPORT

Mitgliederversammlung und Wahl des 
Vorstandes der SG Schwanebeck 98 e.V.

Am 26. März fand die Mitgliederversammlung der SG Schwane-
beck 98 e.V. statt. Turnusgemäß stand dabei auch die Wahl ei-
nes neuen Vorstandes an.
Der Vorsitzende Sven Hiller verlas den Rechenschaftsbericht.
Bei einem Großverein mit derzeit 1.156 Mitgliedern war es da-
bei nicht so leicht, sich kurz zu fassen. Alle Abteilungen bele-
ben mit verschieden Angeboten und Veranstaltungen das Ver-
einsleben, so dass der Zulauf ungebrochen ist.
So kommt es also nicht von ungefähr, wenn die Sportgemein-
schaft bei der Wahl zum Sportverein des Jahres erneut Berück-
sichtigung fand und diesmal  vom Kreissportbund  Barnim auf
Platz 2 gewählt wurde.
Die Abteilungen des Vereins arbeiten weitestgehend in Eigenre-
gie, was sich bewährt hat und äußerst positiv auswirkt. Natürlich
tauchen bei über 1.100 Mitgliedern auch mal kleinere und
größere Reibungspunkte auf. Doch auch hier wird versucht, dem
Namen „SportGEMEINSCHAFT“ gerecht zu werden. Es wird
stets versucht, alle Beteiligten an einen Tisch zu bringen, um ge-
meinsam nach Lösungen zu suchen.

Wir haben
von montags
bis freitags

von 
12:00 -17:00

Uhr 
für alle Kin-

der und 
Jugendliche

geöffnet!
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Der Bericht der Kassenwar-
tin Christina Hähling legte
dar, dass  der Verein wie ge-
wohnt solide gehaushaltet
hat. Somit konnte der schei-
dende Vereinsvorstand ohne
Beanstandungen entlastet
werden. Nach 12 Jahren als
Vorsitzender der SG Schwa-
nebeck 98 e.V. hat Sven Hil-
ler auf der Mitgliederver-

sammlung seinen Posten abgegeben. Er ist einer der Grün-
dungsmitglieder des Vereins und bleibt diesen als Übungsleiter
weiterhin erhalten. „Hätte man mir 1998 gesagt: „Die SG Schwa-
nebeck 98 wird mal 1.000 Mitglieder haben und der größte
Sportverein im Barnim sein.“  ich hätte gelächelt und abgewun-
ken.“ so Sven Hiller.
Mit dem Vorsitzenden schied auch der ebenfalls seit 12 Jahren
tätige stellvertretende Vorsitzende Bernd Raudies aus dem Amt.
Er fand 2001 über die Abteilung Fußball seinen Weg zum Sport-
verein. Bernd war stets ein Mann der Tat, der grade die verschie-
den Bauvorhaben der Sportgemeinschaft koordinierte und vor-
antrieb. Weiterhin legte Manuela Müller die Arbeit im Vorstand
nieder. Sie war 10 Jahre für die Öffentlichkeitsarbeit und die Ko-
ordination der Aus- und Fortbildung der Übungsleiter zuständig.
Auf der Mitgliederversammlung am 26.03.2014  wurde  der neue
Vorstand für die nächsten zwei Jahre gewählt.
Das Vertrauen der Mitglieder erhielten:
Matthias Brasching  –   Vorsitzender
Miriam Warzecha  –  stell. Vorsitzende
Christina Hähling  – Kassenwartin
Anke Schneider – Kassenwartin
Maleika Grün  –  Schriftführerin
Antje Jährig – Sportwartin
Anja Kreßner – Jugendwartin / Kinderschutzbeauftragte
Der Vorstand ist mit einer Mischung aus Mitgliedern mit
langjähriger Vorstandserfahrung und Neueinsteigern  gut aufge-
stellt  und wird sich tatkräftig für das Wohl und die weitere Ent-
wicklung der Sportgemeinschaft einsetzen.

Manuela Müller, Foto: Frank Schmidt

SENIOREN

Ein vorfristiges Osterfest

(Das Motto, unter dem  das Treffen der Seniorengruppen Alpen-
berge und Gehrenberge im Monat April stand, war natürlich
„Ostern“- Wir trafen uns wieder am ersten Donnerstag im Monat
am Genfer Platz. Leider diesmal ohne Musik. Alle Anstrengun-
gen in dieser Richtung verliefen ohne Erfolg. Man kann trotzdem
sagen, es war ein schöner, stimmungsvoller, fröhlicher und unter-

haltsamer Nachmittag. Schon
die Tischdekoration stimmte
auf Ostern ein. Die kleinen
Osternester mit einem Oster-
hasen und ein paar Eiern er-
freuten jeden Teilnehmer.
Diese kleine Aufmerksamkeit

konnte auch von jedem mit
nach Hause genommen wer-
den. Nach dem gemütlichen
Kaffee trinken, besuchten uns
einige Kinder des Kindergar-
tens Spatzennest. Sie haben
uns zur Freude ein Lied, das
Spiel Häschen in der Grube
und einen Tanz dargeboten.
Es war wunderschön und
rührte uns sehr. Neben dem
Danke, das wir natürlich so-

fort zum Ausdruck brachten. Hier nochmals recht herzlichen
Dank. Liebe Kinder und Erzieher, das habt ihr wirklich toll ge-
macht und wir hoffen noch öfter so schöne Nachmittage mit
Euch zu erleben. Danke.
Aber das war noch nicht alles an diesem Nachmittag. Neben den
vielgeliebten Unterhaltungen der Einzelnen untereinander, wur-
den  Ostergedichte, Sketche und fröhliche Einlagen gebracht.
Diese trugen alle zur guten Stimmung bei. Man kann hier ruhig
sagen, es wurde viel gelacht und applaudiert an diesem Nach-
mittag.
Viele fleißige Hände haben sich dann um das Abendbrot geküm-
mert. Es hat bestimmt jedem gemundet. Man kann immer wie-
der feststellen in der Gemeinschaft schmeckt es besser. Also
auch hier noch einmal recht herzlichen Dank an alle  fleißigen
Helfer und  Spender.
Am 8. Mai, unserem nächsten Treffen, spielen wir BINGO.

R. Friede

Einladung 
zum Panketaler Seniorentag

Die Gemeindeverwaltung von Panketal und der
Seniorenrat der Gemeinde

lädt Sie anlässlich der Brandenburger Seniorenwoche
und des Seniorentag der Gemeinde 

am 3. Juli 2014
von 15.00 bis 18.00 Uhr

zu einer Veranstaltung in die Sportmensa der Schwane-
becker Schulen herzlich ein. 

Wir wollen mit den neuen Gemeindevertretern 
bei Kaffee und Kuchen diskutieren

und fleißig das Tanzbein schwingen

der Bürgermeister
die Seniorenbeauftragte

Anmeldungen für Karten á 2 Euro 
nehmen die Seniorengruppen und Frau Schmager

(030/9443301) entgegen.

0540_Panketal Bote_04  16.04.2014  11:38 Uhr  Seite 16



Gemeinde Panketal - Nummer 04 Aus der Gemeinde 30. April 2014 17

KIRCHE

Veranstaltungen in der 
Sankt Annen Kirche Zepernick

Sonntag, 18. Mai, 17:00 Uhr Chorkonzert
eigentümlich volkstümlich
Chor canta:re aus Berlin
Leitung: Thomas Noll

Die Volksliedvertonungen aus deutschem Liedgut und aus ande-
ren Kulturräumen sind kontrastreich gesetzt und wecken die Lust
zum zuhören. Der klangschöne, erfrischende Chor erfreut mit ro-
mantischen (Brahms und Schumann) und zeitgenössischen Ar-
rangements, wie beim Kuckuck auf dem Baume. Dabei werden
Traditionen in ihrer Vielfalt aufgenommen und fortgesetzt, zu-
gleich aber auch ernst bis unernst hinterfragt, in einem lust- und
spannungsvollem Konzert  zugleich.

Eintritt: 10,- Euro; Schüler & Studenten 8,- Euro
Kartentelefon: 030 94393194, VVK in Bernau in der Touristinfor-
mation, in Zepernick in der Tabakbörse Nähe S-Bahnhof.

Termine Ev. Kirchengemeinde Zepernick

Die Gottesdienste der Ev. Kirchengemeinde Zepernick finden in
der St. Annen Kirche sonn- und feiertags (kirchliche Feiertage),
jeweils um 10.30 Uhr statt.
Außer in den Ferien und feiertags laden wir die Kinder auch
herzlich zu den Kindergottesdiensten ein, die parallel zu den
Sonntagsgottesdiensten stattfinden.
Im Seniorenheim Zepernick (Bibliothek) ist der evangelische
Gottesdienst in der Regel an jedem 2. Sonntag des Monats um
14 Uhr, katholischer Gottesdienst an jedem 4. Sonntag des Mo-
nats, jeweils um 15 Uhr.
Die weiteren Veranstaltungen: Krabbel-, Kinder-, Jugend-, Er-
wachsenen-, Senioren- und musikalische Gruppen und Kreise,
Konzerte, Christenlehre und Konfirmandenunterricht der Ev. Kir-
chengemeinde Zepernick sind im „St. Annen Fenster“ (3-monat-
liches Gemeindeblatt), an den Aushängen und im Internet unter
www.ev-kirchengemeinde-zepernick.de zu erfahren.

Auskünfte erteilt gern Pfarrer Gerd Natho,
Tel. 030 94414246.

POLITIK

SPD-Fraktionssitzung

Die letzte Fraktionssitzung vor der Kommunalwahl findet am
Donnerstag, den 08.05.2014 um 19.00 Uhr im Rathaussaal
Panketal in der Schönower Str. 105 statt.
Die Sitzung dient der Vorbereitung der Gemeindevertretersit-
zung.
Gäste sind herzlich eingeladen.

Ursula Gambal-Voß
stellvertretende Fraktionsvorsitzende

DIE LINKE Panketal informiert:

Die Fraktionssitzung am  Mittwoch, dem 07. Mai 2014 findet
im Rathaussaal Panketal, Schönower Straße 105, statt.
Wir behandeln die Vorlagen zur Sitzung der Gemeindevertre-
tung am 19. Mai 2014 und verständigen uns  zu  weiteren aktu-
ellen kommunalpolitischen Themen.
Beginn: 18:30 Uhr.

DIE LINKE Panketal beteiligt sich auch in diesem Jahr wieder an
der 
Kundgebung zum Tag der Arbeit am 1. Mai 2014

auf dem Bernauer Marktplatz.
Beginn: 10:00 Uhr

Im Rahmen des  
Frühlingsfestes der Panketaler Linken

am 10. Mai 2014 werden sich auch unsere Kandidatinnen und

Kandidaten für die Kommunalwahl am 25. Mai 2014 vorstel-
len. Sie freuen sich auf anregende Gespräche  und  informieren
über ihre kommunalpolitischen Ziele und Vorhaben.

Veranstaltungsort: Mensa der Gesamtschule Zepernick,

Schönerlinder Straße
Beginn: 14:00 Uhr

Europa und die Linken

ist Thema der Veranstaltung mit Gregor Gysi

am 12. Mai 2014 auf dem Bernauer Marktplatz.
Beginn: 16:00 Uhr 

Wir laden Sie hiermit herzlich zur Teilnahme an der Kundgebung
ein.

Alle Veranstaltungen sind wie immer öffentlich und Gäste

herzlich willkommen.

Weitere Informationen  über unser Kommunalwahlprogramm
2014-2019 und die Kandidatinnen und Kandidaten für die Ge-
meindevertretung und Ortsbeiräte sowie über die aktuelle
Schuldebatte und Standpunkte der LINKEN finden Sie im Inter-
net unter: www.dielinke-panketal.de

Christel Zillmann Lothar Gierke
Fraktionsvorsitzende Vorsitzender des Ortsvorstandes

Frühlingsfest der LINKEN am 10. Mai

Die Panketaler LINKE lädt die Bürgerinnen und Bürger zum drit-
ten Mal zu einem geselligen und unterhaltsamen Nachmittag
unter freiem Himmel ein. Wir hoffen wie auch bei den vorange-
gangenen Festen auf schönes Wetter und viele anregende Ge-
spräche. Ort des Geschehens wird auch diesmal das Gelände
an der Mensa der Gesamtschule Zepernick sein.
Zwei Wochen vor den Kommunalwahlen wollen wir uns mit den
Panketalern über wichtige kommunalpolitische Themen verstän-
digen, die uns derzeit bewegen. Im Mittelpunkt stehen drei The-
menkomplexe, die in eigenständigen Gesprächsrunden erörtert
werden sollen:
– Schulpolitik hat Priorität – für den raschen Bau des neuen

Grundschulgebäudes in Zepernick mit vollständiger Siche-
rung des Bedarfs an Klassen- und Horträumen!

– Wie finanzieren wir die die notwendigen Baumaßnahmen in
der Gemeinde zur bedarfsgerechten Schaffung von Schulräu-
men, Hortplätzen, Turnhallenkapazitäten, Kitas und anderer
Erfordernisse?
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– Wie stellen wir uns ein grünes Panketal vor?
Die Kandidaten der LINKEN für den Kreistag, die Gemeindever-
tretung und die Ortbeiräte stellen sich den Fragen der Bürger
und möchten gemeinsam mit ihnen Lösungen für die derzeit in
der Gemeinde anstehenden Entscheidungen finden.
Für die kulturelle Umrahmung werden das Kinder- und Jugenden-
semble „Sadako“, die Akkordeonisten der „Balg-Band“ aus Schwa-
nebeck und Tänzer vom Showballett „Magic Dancer“ sorgen.

Lothar Gierke

„Bündnis Panketal“ lädt ein

Zu unserer letzten Mitgliederversammlung und Fraktionssitzung
vor der Kommunalwahl laden wir alle interessierten Bürgerinnen
und Bürger am Donnerstag den 8. Mai 2014 um 19.00 Uhr im
Besprechungsraum der Bibliothek herzlich ein.
Wir möchten gern mit Ihnen ins Gepräch kommen und darüber
diskutieren, was Sie von der künftigen Gemeindevertretung er-
warten.

Carola Wolschke, Fraktionssprecherin

Frühlingsfest der Panketaler CDU

Die Panketaler CDU lädt am 10. Mai ab 14.00 Uhr in der Schö-
nower Str. 60 (auf der Wiese neben Leos Restauration) zu ei-
nem Frühlingsfest ein.

Programm:

– Life-Band
– DJ Raik und Christoph
– Getränke und Kulinarisches vom Grill
– 1 Fass Freibier
– Kinderüberraschung

Dr. Reiner Jurk, Vorsitzender der CDU Panketal

Vorstellung der KandidatInnen 
zur Kommunalwahl 

Liebe Panketalerinnen und  Panketaler

im Namen der Niederbarnimer Bündnisgrünen  möchten wir  Sie
herzlich zur Teilnahme  an  einer Diskussions-  und Vorstellungs-
veranstaltung der ListenkandidatInnen zur Kommunalwahl in
Panketal  (Gemeindevertretung) einladen.
Wir fanden es schade, dass der Wähler im Vorfeld seiner Ent-
scheidung im Grunde kaum Gelegenheit hat die ganze Band-
breite politischer Angebote im direkten Vergleich zu sehen, ha-
ben deshalb „zur Selbsthilfe“ gegriffen“ und die anderen Partei-
en und Bürgerbündnisse zu einem solchen Forum eingeladen.

Datum: 09.05.2014
Zeitraum: 19:00 Uhr – 22:00 Uhr (maximal)
Veranstaltungsort: Mensa Zepernick (Schönerlinder  Straße
83-90, 16341 Panketal)
zum  Ablauf:

Geplant ist, dass jeweils 2 KandidatInnen pro Bewerberliste
zunächst innerhalb von 8 Minuten das eigene Wahlprogramm
vorstellen bzw. sonstige, ihnen wichtige Aussage treffen. Wer
das übernimmt und wie es inhaltlich gestaltet wird ist allein die
Entscheidung der jeweiligen Liste. Die Reihenfolge der Re-
debeiträge wird im Vorfeld ausgelost.

Nach einer kurzen Pause geht es dann ausschließlich um die
Beantwortung der Bürgerfragen. Die Moderation übernimmt un-
ser Bernauer Mitglied Thomas Kremling. Der Moderator/Ge-
sprächsleiter hat aber in diesem Fall keine inhaltlichen Aufga-
ben, sondern soll den flüssigen, störungsfreien Ablauf der Ver-
anstaltung gewährleisten.
Wir freuen uns auf einen fairen Meinungsaustausch und im be-
sten Fall auf den einen oder anderen Erkenntnisgewinn für Sie .

Mit besten Grüßen

Stefan Stahlbaum, (Sprecher des Vorstandes)

Panketal-Fahrradtour am 1. Mai 2014

Die SPD lädt am 1. Mai zu einer Fahrradtour quer durch Panke-
tal ein.
Das Angebot wendet sich an Jung wie Alt. Die Route orientiert
sich an verschiedenen Themen, die in den nächsten Jahren in
Panketal bewegt werden müssen. Gleichzeitig ermöglicht es ei-
nen intensiven Austausch wenige Wochen vor der Kommunal-
wahl. Eine kurze Erfrischungspause ist eingeplant und je nach
Wetterlage, wird es am Ende der Tour gegen ca. 17.00 Uhr auch
noch eine kleine Verpflegung und die Möglichkeit für weitere Ge-
spräche am Tag der Arbeitnehmerschaft geben.
Start der Tour: Am Donnerstag, den 1. Mai 2014 um 14.00 Uhr

vor dem Rathaus (Schönower Str. 105 ).

Olaf Mangold, Vorsitzender
SPD Ortsverein Panketal

20 Tage vor der Wahl – 
was muss in den nächsten 5 Jahren 

in Panketal bewegt werden?

In Rahmen einer offenen Mitgliederversammlung lädt die SPD
alle interessierten Bürgerinnen und Bürger in Panketal ein,
20 Tage vor der Kommunal- und Europawahl zu erörtern, was in
den nächsten 5 Jahren in Panketal alles bewegt werden muss.
Dabei ist der SPD völlig klar, dass es neben dem Bildungsthema
auch noch andere wichtige Themen gibt, die in den nächsten
Jahren angefasst werden müssen. Die Veranstaltung beginnt am
Montag, den 05. Mai 2014 um 19.00 Uhr in den Räumen der
AWO Zepernick, Heinestraße 1 in Panketal. Alle interessierten
Panketaler Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, an
einer gemeinsamen Diskussion teilzunehmen.

Olaf Mangold, Vorsitzender
SPD Ortsverein Panketal

Bürgerstammtisch mit der Wählergruppe
Grünes Panketal 

zu folgenden 3 Hauptthemen:

1. Wahlprogramm der Wählergruppe Grünes

Panketal im Vergleich zu den übrigen 

Parteien und Wählergruppen bei

– Schul- und KITA Plätzen
– beim Kommunalen Straßenbau
– beim ÖPNV (S-Bahn 10 Minutentakt, neues

Busliniennetz)
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– bei direkter Bürgerbeteiligung
– zur Zuverlässigkeit und Persönlichkeit der KandidatInnen
2. Themen der Gemeindevertretung am folgenden Montag –

mit Berichten aus den Fachausschüssen mit

– Antrag Zukünftige Schulentwicklung in Panketal (Gemeinsa-
mer Antrag von SPD, CDU/FDP, Unabhängige und Grünes
Panketal)

– Antrag „Zielkonzept Schulcampus Zepernick – mit Freiraum-
und Verkehrskonzept (Antrag Grünes Panketal zur Gesamt-
konzeption Schulcampus Zepernick)

3. Informationen über die weiteren Austritte von Parteimit-

gliedern der Fraktion aus dem Regionalverband Nieder-

barnim von Bündnis 90/Die Grünen 

Warum haben sich die 4 Parteimitglieder der Gesamtfraktion
zum Austritt aus dem Regionalverband Niederbarnim von Bünd-
nis 90/Die Grünen und zur Gründung der Wählergruppe Grünes
Panketal entschieden?
Erstmalig berichten die langjährigen Parteimitglieder Jochen Bo-
na, Ursula Weisgerber und Michael Hasse über den jahrelangen
Streit im Regionalverband Niederbarnim von Bündnis 90/Die
Grünen und ihre 3 Anträge am Landesschiedsgericht gegen den
Regionalvorstand.

Diese Hauptthemen werden auch auf Wunsch der Gäste er-
gänzt.
Aktuelle Informationen werden wir in der Wochenendausgabe
der MOZ und auf unserer Webseite www.gruenespanketal.de.
veröffentlichen.

Ort: Rathaus Panketal

Wann: Freitag, den 16.05.2014 um 19:00 Uhr

Wir freuen uns auf ihren Besuch.

Heinz-Joachim Bona 
(Abgeordneter Kreistag Barnim und Fraktionsvorsitzender Pan-
ketal)

Außerdem möchten wir zur Präsentation unseres Antrages „Ziel-
konzept Schulcampus Zepernick – mit Freiraum- und Verkehrs-
konzept“ einladen.
Diese Informationsveranstaltung findet am Montag, den 05. Mai

um 19:00 Uhr im Rathaus Panketal statt.
Eingeladen sind Vertreter der Verwaltung, der Schulen, Eltern-
vertreter und Anwohner.

SERVICE

Konzeption zum aktiven Baumschutz

Der Regionalpark Barnimer Feldmark e. V. engagiert sich seit
1996 für die Region Niederbarnim. Die Entwicklung der Kultur-
landschaft spielt dabei eine nicht unbedeutende Rolle.
Der Verein hat jüngst eine "Konzeption zum aktiven Baumschutz
im Teilraum Barnimer Feldmark" vorgelegt, die im Auftrag des
Landkreises Barnim erarbeitet worden ist. Der Anstoß dazu kam
von der AG Baumschutz des kreislichen Ausschusses für Land-
wirtschaft, Umweltschutz und Abfallwirtschaft (A5).
Wer Baumschutz hört, mag vielleicht an wilde Besetzungssze-
nen von alten Baumriesen denken oder an gefällte Alleen. In der
erarbeiteten Baumschutzkonzeption geht es jedoch viel mehr
um praktische und planerische Handlungsempfehlungen für
Kommunen, Investoren, Landschaftsgestalter und private
Grundstückseigentümer, insbesondere für die Neuanlage von
Baum- und Gehölzpflanzungen.
Die Autorin hat in engem Kontakt mit den Verantwortlichen der
Gemeinden umfangreiche Informationen zusammengetragen
und analysiert und daraus konkrete Ratschläge für alle Beteilig-
ten abgeleitet. So entstanden neben einem Leitbild für die Land-
schaft der Barnimer Feldmark ein Katalog empfehlenswerter
Baumarten – auch im Hinblick auf den Klimawandel, eine Über-
sicht an Fördermöglichkeiten und letztendlich auch Vorschläge
für die Öffentlichkeitsarbeit zum Thema.
Das Konzept, Kriterien für Baumpflanzungen sowie Hinweise für
Investoren und private Grundstücksbesitzer sind im Internet un-
ter www.regionalpark-barnimerfeldmark.de unter Aktuelles zu
finden.
Die Verwertungsrechte der Konzeption liegen beim Landkreis
Barnim.

Regionalpark Barnimer Feldmark e.V.
Frau Sibylle Lösch
Am Bahnhof 2
16356 Ahrensfelde – OT Blumberg
Telefon: 033394/ 536-0
E-Mail: s.loesch@feldmaerker.de 

Die redaktionelle Verantwortlichkeit für die eingereichten 
Texte liegt einzig und allein bei den Parteien bzw. Fraktionen.
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WIRTSCHAFT

Der Förderverein Dorfkirche Schwanebeck
lädt ein

Der Förderverein Dorfkirche Schwanebeck e.V. wünscht allen
Freunden und Interessierten einen schönen 1. Mai und lädt
gleichzeitig zu unserem Konzert am 25.05.2014 16:00 Uhr in die
Dorfkirche Schwanebeck ein.
Es spielt die Balg Band Barnim der Musikschule Fröhlich aus
Schwanebeck unter Leitung der Familie Weißig
Karten vor dem Konzert an der Kirche.
Wir freuen uns über ein zahlreiches Erscheinen

Klaus Ulrich 
FV Dorfkirche Schwanebeck

Das neue Rentenpaket – 
Fragen und Antworten

Das Rentenpaket der Bundesregierung ist derzeit wohl aus den
unterschiedlichsten Blickwinkeln in aller Munde. Rentenexperte

Dietrich Schneider, seinerseits bereits vielen Panketalern be-
kannt, klärt über die häufigsten Fragen auf.

Panketal Bote: Herr Schneider, was beinhaltet eigentlich das

neue Rentenpaket?

Antwort: Nach jetzigem Stand – und dabei gilt es zu beachten,
dass das erforderliche Gesetzgebungsverfahren erst eingeleitet
und noch nicht abgeschlossen wurde – enthält das Paket vier
Komponenten:

1. Rente ab 63
2. Mütterrente 
3. gerechtere Erwerbsminderungsrente und
4. Erhöhung des Reha-Budgets.

Frage: Wann soll das Rentenpaket in Kraft treten?

Antwort: Zum 1. Juli 2014.

Frage: Erfordert dies eine Erhöhung der Beiträge?

Antwort: Nein, aber eine eigentlich notwendige Senkung der
Beiträge aufgrund der guten Finanzlage der Rentenversicherung
unterbleibt.

Frage: Was ist die Rente mit 63?

Antwort: Wer 45 Jahre oder länger Beiträge in die Rentenkasse
eingezahlt hat, kann bereits ab 63 Jahre in Rente gehen, ohne
die sonst üblichen lebenslangen Abschläge. Übrigens gibt es
diese Rentenart bereits jetzt – allerdings erst ab 65 Jahren und
neu ist auch, dass weitere Zeiten, u.a. Bezug von ALG I mit an-
gerechnet werden.

Frage: Was ist die Mütterrente?

Antwort: Hier geht es um eine Ausweitung der Kinderanrech-
nungszeit für vor 1992 geborene Kinder. Vorgesehen ist die Er-
höhung von bisher 1 Punkt auf 2 Punkte.

Frage: Ist dafür eine Antragstellung erforderlich?

Antwort: Nein. Vorgesehen ist ein pauschalisiertes Verfahren.

Frage: Wird die Mütterrente in Brutto oder Netto ausgezahlt?

Antwort: Netto, d.h. sie unterliegt auch der Beitragspflicht in der
Kranken- und Pflegeversicherung und ggf. einer Besteuerung.

Frage: Was verändert sich bei der Erwerbsminderungsren-

te?

Antwort: Menschen mit verminderter Erwerbsfähigkeit werden
durch folgende zwei Maßnahmen besser abgesichert:

a) die sogenannte Anrechnungszeit wird von 60 auf 62 Jahre
angehoben und

b) gleichzeitig wird diese Zurechnungszeit besser bewertet als
bisher.

Frage: Erfolgt dafür auch eine Neuberechnung derzeitiger

Erwerbsminderungsrentner?

Antwort: Nein, nur für künftige Erwerbsminderungsrentner.

Frage: Und was ist eigentlich das Reha-Budget?

Antwort: Versicherte, die berufstätig sind, erhalten zur Wieder-
herstellung ihrer Arbeitsfähigkeit Leistungen zur medizinischen
und beruflichen Rehabilitation. Die dafür zur Verfügung stehen-
den Mittel sind zur Sicherung des Beitragssatzes budgetiert.
Künftig werden hier jährlich rund 100 - 200 Millionen Euro mehr
zur Verfügung gestellt.

Panketal Bote: Herr Schneider, vielen Dank für diese Informatio-
nen.

Herr Schneider führt seit über 20 Jahren regelmäßig seine
Sprechstunden im Bürgeramt Berlin-Buch durch. Termine unter
030/96207341 oder 0170/8119355.

Dietrich Schneider
Versichertenberater Deutsche Rentenversicherung Bund
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„Sei Stark. Hol dir Hilfe!“

Für Opfer von Straftaten kann es aus vielen Gründen schwierig
sein, Hilfe in Anspruch zu nehmen. Sie leiden nicht nur unter den
psychischen und physischen Folgen der Tat sondern oft auch
darunter, dass ihnen mit Gleichgültigkeit, Missachtung oder gar
mit Vorwürfen begegnet wird. Der WEISSE RING hilft in solchen
Situationen und kümmert sich auch um die Angehörigen der Op-
fer von Kriminalität und Gewalt. Der gemeinnützige Verein tritt öf-
fentlich für die Interessen der Betroffenen ein und unterstützt
den Vorbeugungsgedanken.
Alice Wollmann ist seit 10 Jahren Mitarbeiterin der Opferhilfsor-
ganisation. Sie informiert beim Offenen Abend in der Friedens-
kapelle über ihre Arbeit. Herzliche Einladung!

Mi, 28.5. 19 Uhr – Friedenskapelle Zepernick,

Str. der Jugend 15, 16341 Panketal

Die Pressestelle der Polizeidirektion 
Ost veröffentlichte am heutigen Tag in ihrer
Medieninformation 79/2014 Folgendes für

den Bereich des Landkreises Barnim

PI Barnim
Bernau – Falscher Kriminalbeamter stiehlt Bargeld

Am 14.04.2014, gegen 15:00 Uhr, sprach ein unbekannter Mann
in einer Tiefgarage
Am Mahlbusen eine Anwohnerin an. Er gab sich als Kriminalbe-
amter aus und teilte mit, dass in die Wohnung der Rentnerin ein-

gebrochen worden sei. Nun müsse der Tatort besichtigt werden.
Beide begaben sich in die besagte Wohnung.
Nach jetzigen Erkenntnissen öffnete der Unbekannte dann meh-
rere Schubladen in den Zimmern und entwendete Bargeld in
noch nicht feststehender Höhe. Anschließend verschwand er
vorerst unerkannt.

Die Polizei möchte diesen Vorfall nutzen, um noch einmal einige
Hinweise zum richtigen Verhalten in derartigen und ähnlichen Si-
tuationen zu geben!

Wie kann man sich vor unliebsamen Besuchern schützen:

– Öffnen Sie nie voreilig die Wohnungstür!
– Nutzen Sie den Türspion, die Türsperre und wenn vorhanden

die Türsprechanlage!
– Ein Fenster öffnen wäre auch eine Möglichkeit.
– Lassen Sie niemals fremde Personen in Ihre Wohnung!
– Bestellen Sie sich einen Nachbarn, wenn sich eine fremde

Person bei Ihnen angemeldet hat!
– Bitten Sie den Besucher zu einem späteren Zeitpunkt

nochmals wieder zu kommen, wenn für Sie eine Vertrauens-
person erreichbar ist!

– Nehmen Sie nur Pakete entgegen, die auch durch Ihren Nach-
barn angekündigt worden sind! 

– Bieten Sie in einer Notlage an, selbst nach Hilfe zu telefonie-
ren!

– Wehren Sie sich bei aufdringlichen Personen durch lautes
Sprechen!

– Fordern Sie die Person auf sich auszuweisen! Sollte es sich
um Polizeibeamte handeln und Sie sich immer noch nicht si-
cher sind, dann lassen Sie sich die Adresse der Dienststelle
geben, suchen die Telefonnummer eigenständig aus einem
Telefonbuch heraus und rufen dort an. Ein echter Polizeibeam-
ter hat dafür Verständnis.
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